
Die TU München war 
von 16. - 19. Januar 
der perfekte Gastgeber 
für den heurigen EME­
SCC - Doch halt... was 
ist der EMESCC über­
haupt? 
EMESCC steht für Eu­
ropean Mechanical 
Engineering Student 
Council Congress. 
Ziel ist es die Studienver­
tretungen des Maschi-

EMESCC 2014 
nenbaus aus ganz Eu­
ropa zusammenzurufen 
und gegenseitig Informa­
tionen und Erfahrungen 
auszutauschen. 
Außerdem eignet sich 
der EMESCC hervorra­
gend um Kontakte zu an­
deren Studierenden und 
Universitäten zu knüp­
fen. 
So waren heuer nicht nur 
Vertreter verschiedens-

ter österreichischer und 
deutscher Universitäten 
vor Ort, sondern unter 
anderem auch Vertreter 
aus Ungarn, Norwegen 
und England. 
Auch die TU Graz war 
heuer zum ersten Mal mit 
einer kleinen Delegation 
an Studierenden vertre­
ten. 
Erstmal in München ein­
gecheckt, durften wir uns 



von der ersten Minute an 
über die bayrische Gast­
freundschaft freuen und 
es dauerte nicht lange 
bis erste Freundschaften 
geschlossen waren. 
Bei einem gemütlichen 
Beisammensitzen wurde 
zunächst die Planung der 
nächsten Tage durchge­
gangen und die sollte es 
in sich haben. 
Viele hochinteressante 
Workshops reihten sich 
aneinander. Dort beka­
men wir nicht nur einen 
Einblick in die Arbeitswei­
se an anderen Universi­
täten, sondern konnten 
auch unsere eigenen 
Erfahrungen mit den an­
deren Studierendenver­
tretern teilen. Interessant 
war, wie unterschiedlich 
doch teilweise die Sys­
teme an den verschiede­
nen Universitäten und in 
den einzelnen Ländern 
sind. 
Weiters wurde dort be­
schlossen die Studien­
vertretungen unterein­
ander in Zukunft noch 

zu besser verknüpfen 
und zu versuchen wei­
tere Teilnehmer für die 
EMESee zu gewinnen. 
Doch neben all den 
Workshops war natürlich 
auch ein wenig Zeit für 
Erkundungstouren durch 
die Stadt und so beka­
men wir unter anderem 
unsere ganz eigene Füh­
rung durch die Spielhal­
len des Fe Bayern in der 
Allianz-Arena. 
Nicht zuletzt durften wir 
die TU München ein 
wenig näher kennen ler­
nen und staunten nicht 
schlecht, als man uns 
mitten im Mathemati­
ker-Gebäude zwei ra­
sante, parabelförmige 
Rutschen präsentierte. 
Die Gelegenheit diese 
auszuprobieren ließen 
wir uns selbstverständ­
lich nicht nehmen. 
Und eine weitere Über­
raschung erwartete uns 
in München. Auch eine 
Delegation der TU Wien 
war vor Ort und wir konn­
ten auch hier wertvolle 

Rutschvergnügen 
an der TU München 

Kontakte knüpfen und 
durften uns mittlerweile 
über Wiener Besuch hier 
in Graz freuen. 

Zum Abschluss der 
EMESee wurde noch 
beschlossen, welche 
Universität als nächstes 
den Veranstalter geben 
wird. Die Wahl fiel auf die 
University of Stavanger. 
Wir freuen uns schon auf 
einen weiteren produkti­
ven Kongress in Norwe­
gen! 

Pa trick Herstätter 
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